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ZNan melde sich zum illllo-Zkonlef- l!Kleine Loka!nachrichten!Dclllsche (Eupsccsieil
üGenimifoct alles!

Zmei englische
Dampfer uerseiisil!

Mmschl ZZrttch nül
hm Vet. Stauten!

Teutscher Teevssizier erklart, der

ilricg würde dadurch schneller
siegreich beendet werde.

Portugal. Kn'ch

mit Deulschland!

Tie portugiesische Regierung ist ent-

schlossen, zu England zu
halten.

Zlommalions-Zkoupon- .

Feder Kontestant bekommt 10,0)0 Stimmen, wen
bei seiner Nominatio diese Koupou einsendet.

Tägliche Omaha Tribüne,

Kontest'Manager,

Omaha, Nebr.

Ich beteilige, mich hiermit an Ihrem Kantest, be

ginnend am 21. Februar 1916 nud endend am 19. April
1916. Schicken Siemir sofort alle nötigen Papiere
und Probezeitungen zu, und gebe Sie mir für die Ei

seudung diese, Coupons Kredit für 10,000 Stimme.

Achtungsvoll

Name ..Tr.ZT.T.

Adresse

Wohnort .,

Datum

Amsterdam, fiö. London, 26.'Fcb.
Ei hohe? deutscher Seeoffizier

soll sich dahin gcäusicrt habe, daß
ein Bruch zwischen Teutschlaud und
deu Ber. Staaten für Deutschland
uur erwünscht sein könne, den da
durch würde der .Slrieg für Teutsch
land schneller und siegreich beendet
werden. Tenn sobald wir weiter
keine Rucksicht auf Amerika zu neh
neu brauchen," sagte der Offizier,
können wir dc Seekrieg mit der

selben Erbarmungslosigkeit führen,
als die Briten. Bor allen Tingcn
würden wir die irländische Küste
blockieren. Ferner würde jedes
Srfiiff. ftltlatti'icl. Uflrficr WnUnn rd
auch angehöre mag, von unscreck,
- r f. - i - . , r . 111
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Tägliche Omaha Tribüne

Tie vollständige Eroberung Berdun'
ist jetzt nur noch eine Frage

weniger Tage.

Berlin, 26. Febr. luukenbericht.)
Tie deutschen Belagerungötrnp'

je vor Berdun haben iu die die
Ctadt umgebende Forts durch die

Eroberung des Hauptforts Tvuau
niont Bresche gelegt. Tas 24. bran
denburgische Infanterieregiment der
richtete beim Tturm auf die fciud
lichen Stellungen Wunder von
Tapferkeit. Der Fciud wurde durch
einen glänzenden BaioueUauarlfs
ans den Stellungen geworfen. Tou
oumout ist das stärkste jener 20
Forts, die um Berdun errichtet wor
den sind. Bon hier aus föuiic die
anderen Hauptfvrts Belle Bille, St.
Al'ichel'und Sonville von der deut
fchenArtillerie leicht bestrichen und ge
nommen werden. Tnrch die Ein
nähme dieses Forts sind die Teut
schen weitere zwei Meilen borge
drnngen. Ter Fall der Festung Ber
dnn ist uur noch eine Frage weniger
Tage.

Franzosen kleinlaut.
Paris, 26. Febr. Der französ-

ische Gkneralstab meldet: Tie Dent
schen haben die ganze Berteidignngs
kette an der Nvrdostseite Berdun'
mit kolossalem Ungestüm angegriffen.
Tie Schlacht tobt wahrend eines
furchtbaren Schneesturms. Um' uu

iitzrs Blutbergiefzen zu vermeide,
haben unsere Truppen die Verschau

Zungen des Forts Touaumont aufg
geben. Tie Teutschen ginge mit
Todesverachtung und mit der größte
Tapferkeit trotz unseres vernichten
dci Maschinen, und Kleingkwehr
fcners vor. Fort Touaumout ist ge
fallen.

nrende in Teutschlaud
Amsterdam, Holland, 26. Febr.,

ber London. tZanz Teutschlaud
in über die deutschen Siege bei Ber
dun in Freude. Tie Militarkritiker
h lf. iitinrn. . hi YientiiihPn. .. .. sfrrn.tpit.- v v I V H I J' M

faften bei Berdun als bezeichnend,
da man mit den Franzosen ange
nommen hatte, daß die Befestigung
werke bei Berdun schier uneinnehm

n y
Automobil-Konte- st
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Lissabon, 26. Febr., über Paris.
Ministerpräsident Alfonso Eosta

machte heute in' der Abgeordnete'
kamrncr bekannt, dasz sich die Negie
rung aus ökonomischen Niicksichtrn
gezwungen gesehen habe, alle in por
tugiesischen Häfen befindliche deutsche
Schiffe zu beschlagnahmen. Ferner
hielt er eö für notwendig, den mit
Teutschlaud abgeschlossenen Handels
vertrag zu lösen il'nd auf Seiten
Englands in den Ärieg zu ziehe.
(Alis diese revolutionäre Bande hat
Teutschland noch gerade gewartet:
dem sauberen Premierminister aber
werden später noch die Auge über
gehen.)

Auf mehreren beschlagnahmten
deutschen Schiffen, darunter der Pas
sngierdampfrr Bülow", wurden
Höllenmaschine entdeckt; dieselben
wären losgegangen, sobald sich die
Schiffe in Bewegung gesetzt hätten.
Um nun zu verhüten, dafc die deut
schen Schiffe beschädigt werden, hat
die portugiesische Regierung sich ihrer
angenommen. (Die Portngicse wol
len sie eben heil behalten? aber so

schlau, wie die Portugiesen sind, sind
die deutschen Agenten anch, und wenn
es nach ihnen geht, dann lassen sie

von dc gestohlenen deutschen Schis
feu nur Trümmer zurück.

(Estrsicn iuikw
keindesssolle zurück!

5lvnstantinopcl, 26. Febr. ..Tas
Kriegsamt veröffentlichte folgende
WtitplUtnilfin rkni'll?n.vnt......vt.Mfij. ii ivuivuniuvirivui.
Einige feindliche Ärenzcr beschösse

zwischen dem 1. und 22. Februar
zeitweise das Ufer bei Seddnl Bahr
und Teke Burnu ohne Resultat. Un
ierr Waitertfn nnfi iliiin (1slli.se nSlv. "'"" V1- - vhiii rnutiu
?rhsf 9nfir. ,i..nn, s. w."...v. (JWMMHU IV

zug, ohne daß die Schisse clegen
heit hatte, ihr Feuer längere Zeit
durchzuführen. Feindliche Aeropla
ne flöge kürzlich über jdie Tardancl
len, wnrden aber zurückgcttieben und
von unseren Schlacht-Acroplane- n der
folgt. Am 20. Februar drang ei
feindlicher Kreuzer unter dem Schude
von Minenfeger und unterstützt von
drei feindlichen Beobachtung? Am
planen in den Golf von SaroS ein.
Ter Feind beschoß ohne Erfolg die
Äiiste nahe Galnta und Gallipoli.
Einer unserer Schlacht-Acroplan- e

trieb die feindliche Luftschiffe fort,
worauf der Kreuzer sein Feuer ein
stellte und mit de Mineufcgcru fort
fuhr.

Noch ein armierter
itatl'eaischcrDamflser!

New Jork, 26. Febr. Der
italienische Kauffahrer Napoli"
traf heute mit zwei Geschützen be
stückt im hiesige Hafen ein. Es
ist dies bereits der siebente armierte
italienische Dampfer, der in kurzer
Zeit den hiesigen Hafen angelaufen
hat.

Espagne" fährt nicht.

New York, 26. Febr. Ter
sranzösische Tampfer Espagne",
dcyeu Pamig,cre anonyme War
nuiigsbriefe erhielten, ist nicht, wie

bcabsichigt war, gestern abgefahren,
sondern ins Trockendock gegangen.
Er braucht sehr notwendig eine Re-

paratur. Tie Agenten der Linie er
klären, daß die Aufschiebung der
Reise nichts mit den Wnrnungs
briefcil oder der Furcht vor einer
Toroediermig zu tun hat. Tie Pas.
sagicre werden entweder heute auf
dem ueuen Tampfer Lafayettc" ab

reisen oder ihr Fahrgeld zuriicker
halten.

Hingerichtet.
Eanon Eity, Eol., 26. Febr.

Oskar Eook, der am 10. März 1912
.'cinen Toppelmord ausübte, wurde

'

'huete im hiesigen Gefäugnishof hin
gerichtet.

Eisenbahnunglück in Italien.

Höchster Preis $3.65.
Kühe. Stockers u. Kälber, Markt

knapp.
Schweine Zufuhr 5,000. Markt
510 höher.

Durchschnittspreis $8.008.20.
Höchster Preis, $8.30.

Schafe--Zuftih-r 2,000. Markt fest.
Höchster Preis $10.85.

. St. Joseph Marktbericht. .

Rindvieh Zufuhr 2,000. Markt
510 höher. ' 5

Durchschnittspreis $8.058.25. '

Höchster Preis $8.32i2. '
Schafe Zufuhr 600. Markt fest,

Höchster Preis $11.00.

Omaha Getreideniarkt.
Omaha, 26. Febr. 1910.

Harter Weizen
Nr. 2. 104106
Nr. 3. 103105

London, 26. Febr. Llohds ,na
chen heute bekannt, daß die britischen

Tampfer, Tenaby, 2S97 Tounen
arost. und Tummel. u'M Tonnen

gehakt, von deutschen Tauchbooten
versenkt worden sind. Sieben Mann
der Besatzung werden vermisst. !Lon

fünf ttcrettetcn sind zwei infolge er
littenrr Verletzungen gestorben.

bar sind. Dieselben sind alle aus
ffisenbkto ausgeführt und waren
anatrteUrn. nllpn sVirsifiafTcit Stand

lz halten. (Xic Franzosen hatte
eben nicht mit den Skoda-t-irschütze-

der Ticke Bertha" und dem Lan
gen Emil" gerechnet, vor deren
Schufzwirkung die Eisenbetons wie

artenhaufer znsammenbrechcn.)
Tie Bosnische Zeitung schreibt: Tie

gemeldeten deutschen Heldentaten, ha
ben alle Erwartungen des Volkes
ubertrohk.

Major Moraht, Militarkritiker des
Berliner Tageblatt, schreibt: Alle
unsere kiirzlichc Erfolge auf der
Wrtfront werden durch die Ereig
nisse vor Berdun in den Schatten
gestellt. Unsere Infanterie hat sich

wiederum vorzüglich bewährt, und
unsere schwere Artillerie hat anch
wieder gezeigt, dafzgegen deren Ge
schösse nichts Stand zu halten der
mag. Tie schweren Menschrnverlnste
der Franzosen müssen bei ihnen be

sonders schwer ins Weluicht fallen, da
die franzoniche mcgiernng sich vc

kanntlich geäußert hat, bis zur Gr
schopfung kämpfen zn wolle Tiefe
furchtbare Niederlage ist für die
Franzose eine schlimme Vorbedeu

tung. Mit ihrem Menschenmatcrial
geht es auf die Neige."

Richter Hnghes bleibt fest.

Ncy':lork, 26. Febr. dichter
Charles F. Hugvcs, Mitglied des

BundesObergerichts, ' hat i einem
an Hnry A. Wise Wood gerichteten
Brief seine frühere Erklärung wie-derho-

daß er unter keinen Hm
ständen als Präsidentschafts 5kaudi

dat auftretest wird. Er weigerte sich

auch wegen seines Amtes, seine Mei

niing betreffs des Militärprogram
mes der Regierung darzulegen.

KciegsHnmor.

Kriegsberichte.

X

Bilder 5 Gents I
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Zettel j

jii
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Nummer 9,1

Frm Rose Levin wurde Frei
tag von Nichter Nedick $8,877 Ccha.
denersatz zugesprochen, welche ihr
dieStadt Oniaha für den Tod ihres
Mannes, der von einem öer stach
schen Automobile überfahren und ge
tötet wurde, auszahlen musz.

Auch an der hiesigen Getreide
Börse sind' die Weizenpreise um 5
bis 7 Cents wegen der Nriegsge
fahr gefallen. Bestellungen aus Zeit
wurde garnicht aufgegeben.

John I. Vogeltanz von Har
lan, Nebr., und Marie Stechet von
Dorchester, Nebr.,- - ließen sich die
Ehefesseln anlegen.

Wegen Ladendicbstahls wurde
Pearl Pressrr in BrandeiS Stores
verhaftet und gegen $10 Bürgschaft
bis zur Verhandlung entlassen. Sie
tauchte jedoch nicht auf zum Verhör
und ließ lieber das Geld verfallen.

Mabel T. Boardma zuvor
kommend.

Unlängst wandte sich Frau Vertha
Getzschmann an Frl. Mabel X.
Boardman, Präsidentin, der Amerika
nischen Rote Kreuz Gesellschaft, niit
der Bitte, wenn möglich ennas über
gewisse österreichischungarische e,

die sich in Konzentrations
lagern Sibiriens befinde, in Ersah
rung zu bringen. Frl. Boardman
hat daraufhin folgendes Schreiben an
die Fragestellerin gerichtet: erte
Frau Getzschmann I Habe Ihren ge
schätzten Brief erhalten und werde
Nachfrage betreffs der genannten
Kriegsgefangenen halten und versu
chen, Ihnen die geivünschte Auskunft
zukommeil zu lassen. Wie Sie jedoch
selbst wissen werden, dürfte geraume
Zeit vergehen, ehe ich Antwort von
Wladiwostok erhalten kann, werde
aber nicht versäumen, Ihren Wun
schen Neckznung zu tragen.

Achtungsvoll
Mabel T. Boardman.

Schweden werden gewarnt.
Der hiesige schwedische Vizekonsul

P. A. Edquist hat gestern von der
schwedischen Regierung die Aufforde
rung erhalten, alle in Amerika an
sässigen Bürger Schwedens nicht nur
dor eiuer Reife auf armierten Han
delsdampsern der Ententemächte .zu
warnen, sondern sie aufzufordern.
überhaupt keine Seereisen zu unter
nehmen. Dies ist eine Folge der
letzten Ankündigung der Zentral
mächte wegeil der zukünftigen Tauche
bootkriegfühung. ,

Zn verknuse gutes Restaurant zum
Bargainpreis, guter Geschäfts

Platz, beste Lage in der Stadt. Miete
mäßig.' Besitzer mag einen Teil des

Äaufgeldes in Wareil nehmen.. An
zufragen bei R. B. Held & Co.,
417-4- 9, Brandeis Vlda. Tel.
Douglas 8681. ' F. 28.

Verlangt Mädchen für allgemeine
Hausarbeit. Frau Fritz Muller,

371 Süd 16. Str. Tel. D. 4600.
Mz. 1

Zu verkaufe: Neues, modernes
Haus mit 6 großen Zimmern.

östliche Front, in guter Nachbar
schaft. . Grober Garten mit Obst,
bäumen, $3200. Telephoniert an:
Benson 195.3

32 Acker Homestead Land.
Beste Gelegenheit für einen ar

mm Mann, zu einer guten Farm
zu kommen. Feinster Boden, wo
alles wächst. Von 36 Meilen von
der Eisenbahn Station, Postoffiee,
Store, Holzhandlung und Schule.
Bestes Wasser, von J5 bis 30 Fusz,
und genug freies Holz für Fenee
Pfosten und Heizung in der Nähe.
Mit $185 ist alles bezahlt. Koinmen
Sie gleich oder sendeil Tie und $23
Anzahlung, und ein gutes Stück
Land wird da sein, wenn Sie kom!
me. Zugleich sichern Sie sich den

niedrigen Preis. Später wird der!
Preis viel hoher. Deutsche, be

nutzt diese letzte Gelegenheit, denn
dieses Land ist wirklich sehr gut
10 Cents für mehr Auskunft. Frank
Chancher, 1621 Curtis tote., Den
ver, Eolo. ' t.f.

Musterbuch für ac Arten von Häkel
arbeiten.

Buch Nr. 1, w,c unten gezeigt, ent
hält Anweisungen und wunderschöne
Illustrationen für alle Arten von

Filt Häkelarbeiten und Kreuz
sticheil. Jede Frau wetteifert, das
N'eueste in Muster zn bekommen.
Machen Sie Häkelarbeit? Seiden
Sie direkt für dieses Buch, welches
das reichhaltigste und billigste Mu
sterblich ist. ' Es erreicht eher den
Zweck, als Bücher von 25 50 Cts.
Ueber 200 Muster abgebildet.

FILET CR0CHET S
CR0SS STITCH
ü2i12.IW0Y0KES

HLU5TRATCtMfk
msrnucTiow T0WELS

ä 11c
Z bestelle

durch
Omaha Tribüne.

1311 Howard Str., Omaha, Nebr

Ter Siegeszug durch die Balkanstaaten.

)uölf neue Bilder ans dem Siid Osten.

In Frankreich und im Ausland.

Sieben Kriegsbilder aus West und Ost.

!Hi'iK'i Auuiifuuuiiu uiiiic uunjiriüc
Warnung zerstört werden."

Eitte stnUuort
der Miicrlm!

Washington, 26. Febr. In dem
hiesigen Ctantsamt traf heute auf
dkn vom tnatsiekretur Lanstug den
Älliierten gemachten ,vrchlag. Hau
dclodampfer in Zukunft nicht mehr
zu armieren, die erste Antwort ein

perr Lansing gab zu, daß er eine
Antwort erhalten, weigerte sich je
doch, anzugeben, von welcher der
Ententemächte dieselbe herrührt,
oder über dc Inhalt der Note 'et
was verlauten zu lassen.

Deutscher Admiral gestorben.
Amsterdam, 26. Febr. Tie

ftöln. Ztg." berichtet, daß Bize-A- d

miral Zimmermann in Wilhelms
have gestorben ist.

Siouz City Streik beendet.

Sioux ity, Ja., 26. Febr.
er ctrcif der Angcitklltc der Ea

insn Pmg Eo. i t h.er beigelegt
wvroen. Tle. weiell,chnst und die

Ausständige haben sich geeinigt.

stu8 dem Staate.

Scribncr. Als William Swlbe
von hier Donnerstag abend von ei

nein Strafzcnräuber angefallen wur
de, hielt ei? den: verdutzten seinen

geladenen Revolver unter die Nase,
worauf der Bandit Ferscnbeld gab.
Strube feuerte dern Flüchtling vier

chusse nach, von dencit zedoch keiner
traf. Strubc, der abends seine Ta
gcseinnahnie heimträgt, war vorher
gewarnt worden, daß sich ein ver

dächtigcs Individuum in der Nähe
feiner Garage herumtreibe, und
hatte deshalb den Revolver zu sich

gesteckt.
Lincoln. Die vor einigen Tagen

berichtete Bomben-Explosio- n im Ka-

pital scheint allem Anschein nach
nichts anderes als ein fauler Witz

gewesen zu sein. Tie sogenannten
Bomben waren absolut harmlos, wie
der Ches der Geheimpolizei Antles
ertlart.

Harrison. Pferdediebe sind wie
der im Sioux Connty an der Arbeit.
Einer der Angestellten auf Charles
Newman's Ranch wurde TPiners-ta- g

abend von zwei derselben nieder
geschlagen und mißhandelt, worauf
die Kerle Reißaus nahmen, ohne ein
Pferd erbeutet zu haben.

Valentine. Das Eis im Nibrara
Flus; hat in diesem Jahre 14 Brii
cken zerstört, welche etwa $120,000
gekostet haben. Tausende Acker im
Cherrh Count sind überschwemmt.

Beatrice. Etwa 100 Farmer von
Blakeln Townslnp liabeil einen Klub
zur Ausrottling der Mauliviirfe in
dieser Gegend gegründet. Man
nimmt an, das; der durch Maul
würfe im Gage Etmjitt) jährlich an
gerichtete Schadeil über $50,000
beträgt.

Schmiler. Jra W. Funk, Land
niesser von Colfar Emiuty, wlirde,
als er bei einer Brücke südlich von
tlin 't? li11tiTi'M

.
HliffitT-- i T'ntliliitriu l iu:i i imhuv ,iiiuntu

beschädigt war, Do,,ner:,tag bei einer
frühzeitigen b'rplosion so schiver ver

leht, das; er nach wenigen Stunden
den Geist aufgab.

Auo dem Staate Iowa.
. Vmiuetburg.. Pastor H. M. Caie.

früher Seelsorger dex hiesigen Con

gregational.iirche, erschos; sich in sei

er' Ahnung. Ehe der Mann
Selbstmord beging, rief er einen

Nachbar zu sich und gab demselben
den Auftrag, den Leichen bestatter zu
einem Besuch eill,niladen. Als der
selbe kam, war Case bereits tot. '

Trennor. Herr August Damm
row, der Verwalter der Treynor
Short Line, verkaufte die Bahn an
die Lana Conftniction Conchany für
die Summe von $21,000. Der
Verkauf bedarf noch der Bestätigung
seitens des Gerichtes. Die Baku
bat den Gründern die Summe von

$100,000 gekostet. Man glaubt,
das-,-' die Baku' idiliefelich von der

Stras'.enl'alm übrntoiu
um und elektrisch betrieben wird,

Tie Kämpfe im Orient,
.".den Bagdad Kut elAmara Tigris

'Ns französische 'Kampfgebiet in Einzelkartcr.
'1. 5!arte: Von Meheral bis Nancli,

Marsch der Flieger.
Tezt von Ludwig Fulda, Musik von Bognmit Zepter.

Achtung, Sud-Omah- a Plattdeutscher
Verein.'

Allen Mitgliedern des Süd-Om- a

ha Plattdeutschen Vereins zur Nach
richt, daß unser Mitglied -

Charles Lind

gestorben ist. Tie Beerdigung findet
inorgen, Sonntag, den 27. Februar,
nachmittags 2 Uhr, vom Trauer
Hanse, 2223 N Straße aus statt.
Alle Mitglieder sind freundlichster
sucht, der Beerdigung beizuwohnen.

Ter Borstand.

Achtung, Teutsche!
Kommt zu I. F. C. Nuuiohr für

beste Limburgcr Käse, geräucherten
Catfisch, Hasenpfeffer. Bier und
Schnaps haben wir auch zu der
kaufen. 207 südliche 13. Strafte,
Omaha, Nebr.

arktberichte.

Süd Omaha, 26. Februar.
Rindvieh Zufuhr 50.

Beef Stiere, Markt fest, 4 höher.
Jayrlmge. gute bis beste $8.50

"J.UÜ.
. ,ri! rr jr j ir , rh n rm fijiEmucn gute ois gute jt.o7.40.

Mittelmäßige $5.756.50.
Heifers, Markt, 2540 höher.
Corngesütterte Beeves.
Gute bis beste, schwere tz7.80

.40.
Mittelmäßige $7.357.80.
Ziemlich ute bis gute $6.50

7.35.
Kühe. Markt stark.
Gute bis beste Kühe $6.256.75.
Ziemlich gute bis gute $5.35

6 00. .

Mittelmäßige $4.255.35.
Heifers, Markt fest.
Gute bis beste Heifers $6.50

7.255.
Gras gefütt. Kübe $5.506.50.
Gras.gefütt. Heifers $6.007.00
totockers u. Feeders. Markt stark.
Gute bis beste Feeders $7.15

7.60.

Mittelmäßige $6.757.15. '

Gewöhnliche $5.156.75.
Gute bis beste Stockers $7.40

7.85.
Stock Heifers $6.237.25.
Stock Kühe $5.256.50.
Stock Kälber $6.508.00.
Veal Kälber $7.259.75.- Bulls, Stag $5.00 5.50.

Schweine Merkt 7,800. Markt
10-1- 5 höher.

Dlirchschlii'ttSPreiS $8.008.25.
höchster Preis $8.35.

Schafe Zustihr 2,800. Markt fest.
Lämmer $11.00.
Jährlinge. Markt fest.
Widder, Markt 25 höher.
Mutterschafe $7.507.85. '

Chicago Marktbericht,

Rindvieh Zufuhr 200. Markt fest
Höchster PreiS $8.65. '

Schweine Zufuhr 13,000. Markt
5 10 höher.

Durchschnittspreis $8.508.70.
Höchster Preis $8.75.

Schafe Zufuhr 1.000. Markt fest.
Höchster Preis $11.15.

ttairhis 0it Marktbericht.
Riudvich Zufuhr 1U0. Markt fät.

Washington's Geburtstag.

George Washington, der Vater des Vaterlandes. Tas Wasliing
ton Monnment in Washington. Das erste Kapital in New ?)rk.

Iiidependence Hall in Philadelphia. Das Steubcii-Momimen- r

iu Wasbington. George Washington über ?cel,tralität. Ge,
newl Stenben von Washington Krviug. Die Wiege der ame

rikanischen Freiheit.

KriegSGcdichtc.

Münchhansen'S

Nr. 4. 31 103
Weißer Frühjahrsweizen- -

Nr. 2. 105107
Nr. 3. 102104

Durum Weizen
Nr. 2. 104105
Nr. 3. 103104

Weißes Korn
Nr. 3. 666612
Nr. 4. 6365
Nr. 5. 6659
Nr. 6. 4952

Gelbes Korn
Nr. 3. 68 68y2
Nr. 4. 6567
Nr. 5. 586134
Nr. 6. 495512

Gemischtes Korn
Nr. 3. 676712
Nr. 4. 621264
Nr. 5. 566113
Nr. 6. 4954

Weißer Hafer
Nr. 2. 43144312
Standard Hafer 42i3 43
Nr. 3. 411242
Nr. 4. 404012

Gerste
Malzgcrste 5762
Futtergerste 5358

Roggen
Nr. 2. 8890
Nr. 3. 8788

Kansas City Gstreidcmarkt.
Kanfas City, 26. Februar 191k,.

Harter Weizen
Nr. 2 108115
Nr. 3 107112
Nr. 4 10410

Roter Weizen
Nr. 2 108113
Nr. 3 104108
Nr. 4 98102

Gemischtes Korn
Nr. 2 691270
Nr. 3 6768
Nr. 4 646112

Gelbes Korn
Nr. 2 7HA-- 72

Nr. 3 696912
Nr. 4 70V2

Weißes Korn
Nr. 2 70
Nr. 3 68 '

)
Nr. 4 66

Weißer Hnfer
Nr. 2 4448
Nr. 3 4241
Nr. 4 4313S2

Gemischter Hafer
Nr. 2 4745
Nr. 3 dWä

1 Nummer 9 des Deutsch-Amerik- a D

jcht erschiencu

1 24 Seiten 44

Bestell -

n

'(I
Florenz, Italien, 26. Febr.

2er Rom Ex.prestzuq entgleiste heute
der Nähe von Evktouia. Neun

'Passagiere wurden auf der Ttrlle ge
tötet; viele andere wurden verletzt.t

v

l)

Omaha, Tribüne,
Omaha, Nebr.

Werte Herren!

Beiliegend $2.50 (ztuci Dollar fünfzig Eciüs) für
ein Jahresabonnement auf

Dcutfch-Anzerika- "

Schicken Sie dasselbe portofrei wöchentlich an:

Name ....,
Adresse .,'
Stadt

Staat

Aufruhr in Montenegro..

Rom, 20. Febr. - In mehreren
Ortschaften Montenegro's ist es zu

blutigen Aufsländen gekommen. Das
Volk hungert, denn die vorhandenen
Vorräte von Nahrungsmitteln find
alle aufgebraucht.

WERDEN SIE DIESES JAHR BADEN

Vyrit tit mich knkn festes, die Mtänt iittd
ii?n .tjtr neuen etnu uuuorbf itra.

Äst in sinn,,ktier .InQflsrnbttt. Äiiioodl
in gmfn ?aurij.i?ni.

. JOHN HAPPE
11 rtlilll rit. t iv.nln 413
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